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Kreis: und Anzeige⸗Blatt 


für den 
| Kreis Danziger Höhe. 
Nr. 102. Danzig, den 19. Dezember 1903. 


Amtlicher Teil. 


I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1 Bekanntmachung. 
Alle Kreisblattsabonnenten, insbeſondere aber die Herren Amts-, Guts⸗ und 
Gemeindevorſteher, ſowie die Herren Schulkaſſenrendanten des Kreiſes werden erſucht, das 
bonnement pro 1904 rechtzeitig zu erneuern und zwar: 
wenn die Überſendung des Kreisblattes durch die Poſt gewünſcht wird, bei 
der nächſten Poſtanſtalt und 
wenn das Blatt aus der Druckerei abgeholt wird, bei der Danziger 
Allgemeinen Zeitung hierſelbſt, Hundegaſſe Nr. 51. 
Der Abonnementspreis beträgt jährlich wie bisher beim Bezuge durch die Poſt 
3 Mk. 75 Pf. und 
beim Abholen aus der Druckerei 3 Mk. pro Exemplar. 
An Inſertionsgebühren werden 20 Pf. pro einfache Zeile berechnet. 


Danzig, den 3. Dezember 1903. Der Landrat. 


= Das Schiffer⸗Muſterungs⸗Geſchäft für den Kreis Danziger 
Höhe findet am 


| 7. Januar 1904, vormittags 10½ Uhr, 
hierſelbſt im Lokale Cafe Grabow, Schidlitz. Carthäuſerſtr. Nr. 143 ftatt. 
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Die Herren Orts⸗Vorſteher derjenigen Ortſchaften, aus welchen Militärpflichtige 
ſich zu geſtellen haben, erſuche ich, für das pünktliche Erſcheinen derſelben Sorge zu tragen 
und ihnen die den Herren Orts Vorſtehern noch zugehenden Vorladungen gegen Voll’ 
ziehung der denſelben angehängten Empfangsſcheine auszuhändigen und letztere mir 
ſpäteſtens bis zum 


28. Dezember er. zur Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung 
hierher einzureichen. 

Sollten einzelne der Militärpflichtigen inzwiſchen nach anderen Orten verzogen 
fein, fo find die betreffenden Meldungen unverzüglich mit der Angabe, wohin fie ver’ 
zogen ſind, zurückzureichen. Den Vorgeladenen iſt noch beſonders zu eröffnen, daß ſie 
ihre Seefahrtsbücher mit zur Stelle zu bringen haben, und daß gegen diejenigen, 
welche den Muſterungstermin verſäumen, zu ſpät kommen oder ſich ohne Erlaubnis aus 
dem Muſterungs⸗Lokale entfernen und beim Namensaufruf nicht anweſend ſind, eine 
Geldſtrafe bis zu 30 Mk eventl. Haft is zu 3 Tagen feſtgeſetzt werden wird. 

Eine gleiche Strafe wird diejenigen Militärpflichtigen treffen, welche ohne Tauf⸗ 
reſp. Geburts⸗ und Looſungsſchein, ungewaſchen und mit ſchmutzigen Füßen erſcheinen. 

Sollten in einzelnen Ortſchaften ſchifffahrttreibende Militärpflichtige ſein, für 
welche den Orts-Vorſtänden Vorladungen nicht zugegangen find, die aber zur Geſtellung 
zur Muſterung verpflichtet find, d. h. folde, die ſich zum diesjährigen Erſatz⸗ bezw⸗ 
Ober⸗Erſatz-Geſchäft nicht geſtellt haben und durch Vorlegung einer genügenden Aus 
ſtands⸗Beſcheinigung, eines Seewehrſcheines, Ausmuſterungs⸗ oder Ausſchließungsſcheines 
ſich über ihre Militärverhältniſſe nicht ausweiſen können, jo find dieſelben mir bis 
ſpäteſtens zum 28. Dezember er. unter Einreichung der Tauf- reſp. Geburts⸗ und 
OR: namhaft zu machen und unter allen Umſtänden zur Schiffermuſterung 
zu geſtellen. 


Zur ſeemänniſchen Vevölkerung find zu rechnen! 


a) Seeleute von Beruf, d. h. welche mindeſtens ein Jahr auf deutſchen Ser 
Küſten⸗ oder Hafffahrzeugen gefahren ſind; 

b) Sees, Küſten⸗ oder Haff⸗Fiſcher, welche die Fiſcherei mindeſtens ein Jahr 
gewerbsmäßig betrieben haben; 

c) Schiffszimmerleute und Segelmacher, welche zur See gefahren find; 

d) Maſchiniſten und Maſchiniſtengehülfen und Heizer von See- und Fluß⸗ 
dampfern; 

e) Schiffsköche und Kellner (Stewards). f 


zu halbſeemänniſchen ae he 


rechnen: 

a) Seeleute, welche als ſolche auf deutſchen oder außerdeutſchen Fahrzeugen 
mindeſtens zwölf Wochen gefahren ſind; a 

b) See⸗, Küſten⸗ und Haff-Filcher, welche die Fiſcherei zwar weniger als erz 
Jahr, aber gewerbsmäßig, ſei es als Hauptgewerbe (Berufsfiſcher), ſei 
als Nebengewerbe (Gelegenheitsfiſcher) betreiben oder betrieben haben. 
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Ferner gehören zur ſeemänniſchen bezw. halbſeemänniſchen Be⸗ 
völkerung: Kohlenzieher, Trimmer, Elektriker, Schloſſer, Klempner, Lampenputzer, Segel⸗ 
und Tauflicker, Pentryleute, Auſwäſcher, Konditor, Bäcker, Schlächter, Zahlmeiſter und 
Zahlmeiſter Affiftenten von Handelsſchiffen ꝛc, welche mindeſtens 12 Wochen zur See 
gefahren ſind. 


Die Anbringung von Reklamationen um Befreiung reſp. 

Zurückſtellung vom aktiven Dienſte iſt beim Schiffermuſterungsgeſchäft unzu⸗ 
2 9 ® .. 

läſſig, etwaige Anträge werden ohne Weiteres zurückge⸗ 


wieſen werden. Wenn von den zur Vorſtellung kommenden Militärpflichtigen 
Jemand in gerichtlicher Unterſuchung ſich befindet, unter Wirkung von Ehrenſtrafen ftehr, 
oder noch rechtskräftig erkannte Freiheitsſtrafen zu verbüßen haben ſollte, ſo haben die 
Ortsvorſteher die darauf bezüglichen Angaben der Erſatz⸗Kommiſſion zu machen, ſobald 
der betreffende Mann zur Vorſtellung kommt. 

1 Die Herren Orts⸗Vorſteher derjenigen Ortſchaften, aus welchen Militärpflichtige 
ih zur Schiffer muſterung zu geſtellen haben, haben die genaue und pünktliche Be⸗ 
olgung dieſer Anordnungen ſich angelegen ſein zu laſſen; ſie haben im Muſterungs⸗ 
termin entweder perſönlich anweſend zu ſein, oder ſich durch die geſetzlichen Vertreter 
vertreten zu laſſen und müſſen über die Verhältniſſe der Militärpflichtigen eventl. Aus⸗ 
kunft erteilen können 


Gegen diejenigen Ortsvorſteher, welche ſich einer Vernächläſſigung 
der ihnen durch dieſe Verfügung auferlegten Pflichten ſchuldig machen, 
werde ich Ordnungsſtrafen feſtſetzen. 

Danzig, den 15. Dezember 1903. Der Landrat. 


3 Mit Bezug auf meine Bekanntmachung vom 22. April d. Is. — Amtsblatt 
Nr. 18 Seite 209 — bringe ich zur öffentlichen Kenntnis, daß als Erkennungszeichen 
für die Kraftfahrzeuge dem Regierungs⸗Präſidenten in Poſen die weiteren Nummern 
101 bis 200 überwieſen ſind. 
Danzig, den 10. Dezember 1903. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


. Sämmtliche Ortsvorſtände beauftrage ich, in ihrer Ortſchaft ſofort in orts⸗ 
üblicher Weiſe bekannt zu machen, daß das Herumziehen mit dem ſogenannten 
0 rummtopfe zu Weihnachten, ſowie am Sylveſter⸗ und am Neujahrstage ver⸗ 
zoten ift und daß Uebertretungen gemäß § 360 Nr. 11 des Strafgeſetzbuches wegen 
Serübung groben Unfugs beſtraft werden. 

Ich erſuche die Ortspolizeibehörden ſowie die Ortsvorſtände und die 
Gendarmen dieſem Unfuge überall ſtrengſtens entgegen zu treten und Zuwiderhandlungen 
gegen dieſe Beſtimmung zu beſtrafen bezw. zur Anzeige zu bringen. 

Danzig, den 15. Dezember 1903. Der Landrat. 
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5 Der Herr Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen hat den Rittergutsbeſitzer 
Guſtav Patſchke zu Liſſau zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Saalau auf eine weitere 
Amtsdauer von 6 Jahren ernannt. 


Danzig, den 14. Dezember 1903. Der Landrat. 


6 Die Herren Guts und Gemeinde⸗Vorſteher erinnere ich an die Erledigung 
meiner Kreisblattverfügung vom 24. Januar d. Is. in Nr. 8 des Kreisblatts und fordere 
dieſelben auf, die Zählblätter zur Ermittelung der im Jahre 1903 vorgekommenen 
Hagelwetter, ſowie Hochwaſſer⸗ und Ueberſchwemmungsſchäden oder eine Fehl⸗ 
anzeige mir beſtimmt zum 31. ds. Mts. einzureichen. 


Danzig, den 16. Dezember 1903. Der Landrat. 


1 Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich hierdurch, mir bis zum 3. Januar 1904 
eine Nachweiſung über den während der Monate Oktober, November und Dezember 
duſch Sachſengängerei oder Auswanderung erfolgten Abgang einheimiſcher Arbeiter, 
ſowie über den Zugang ruſſiſch⸗ und öſterreichiſch⸗polniſcher Arbeiter nach dem 
untenſtehenden Schema einzureichen bezw. Fehlanzeige zu erſtatten. 

Danzig, den 15. Dezember 1903. Der Landrat. 


A. Abgang einheimiſcher Arbeiter. 


a. : 
durch Sachſengängerei aus [Summa] durch Auswanderung aug [Summa) Summa 


Laufende Nr. 


Amtsbezirk b Summa 
In⸗ Berg⸗ des Ab⸗] rum 
duſtrie werke [ganges A 


m. w. m. w. m. w. m. | 


B. Zugang ausländiſcher Arbeiter. 


a. b. 
aus Rußland Summa aus Oeſterreich Summa] Summa 
5 a ; b Summa-| Bemerkungen. 
11 5 Sue Berg⸗ des Zu⸗ 9 15 In⸗ | Berg: des Zu⸗] rum 
irt⸗ wirt⸗ 
4 i e i B 
ſchaft duſtrie | werke ganges ſchaft duſtrie] werke ganges 


m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. 


